
Blühender Grünkohl

Einjährige Arten 

innerhalb einer Saison. Bei 
ihnen ist die Saatguternte am 
einfachsten.  

Küche verarbeitet entnehmen. 
Zucchini oder Gurken dagegen 
erntet man für den Verzehr 
normalerweise unreif. Um 
Saatgut zu gewinnen muss man 
die Früchte dagegen komplett 
ausreifen lassen. 

Salat oder Spinat lässt man 

Saat zu ernten.

Zweijährige Arten brauchen länger als 
eine Saison um ihr Saatgut zu entwickeln. Im 
ersten Jahr bilden sie viele Blätter aus und 
oft ein Speicherorgan wie eine dicke Wurzel 
oder Knolle. Erst im zweiten Jahr blühen diese 
Gemüsearten und produzieren Samen. 

Entweder können die 
ausgewählten Exemplare 
den Winter über draußen auf 
dem Beet überstehen oder 
sie müssen nach kühler aber 
frostfreier Überwinterung 
im Frühjahr wieder 

weiterwachsen und zur Blüte 
kommen können.

Selbstbestäuber:

aus der Saat wachsenden Nachkommen sehr 

Erbsen

Fremdbestäuber: Bei den meisten 

Insekten oder auch dem Wind. Pollen von 

Nachkommen mit ähnlichen Eigenschaften 

potentiellen Elternteile mitmischen können. 

man die räumlichen Abstände beachten oder 

Art zur gleichen Zeit blühen.

Bohnen

Zur Vermehrung auswählen sollte man immer 

frühesten reifen. Auch eine gute Lagerfähigkeit 
oder das möglichst späte Schossen kann ein 
Auswahlkriterium sein.

6-10 Stück sollten es in den meisten Fällen 

TIPP:
Zum Einstieg sollte man mit Einjährigen und 

diese sind einfach zu kultivieren. Dazu zählen 

Hat man dann schon ein wenig Erfahrung 

zu Fremdbestäubung neigen.

Es gibt verschiedene Arten der 

Klone: 

Die Sache mit den Bienen und den Blüten...

Saat: Aus befruchteten Blüten entwickelt 



Blühender Grünkohl

Einjährige Arten 

innerhalb einer Saison. Bei 
ihnen ist die Saatguternte am 
einfachsten.  

Küche verarbeitet entnehmen. 
Zucchini oder Gurken dagegen 
erntet man für den Verzehr 
normalerweise unreif. Um 
Saatgut zu gewinnen muss man 
die Früchte dagegen komplett 
ausreifen lassen. 

Salat oder Spinat lässt man 

Saat zu ernten.

Zweijährige Arten brauchen länger als 
eine Saison um ihr Saatgut zu entwickeln. Im 
ersten Jahr bilden sie viele Blätter aus und 
oft ein Speicherorgan wie eine dicke Wurzel 
oder Knolle. Erst im zweiten Jahr blühen diese 
Gemüsearten und produzieren Samen. 

Entweder können die 
ausgewählten Exemplare 
den Winter über draußen auf 
dem Beet überstehen oder 
sie müssen nach kühler aber 
frostfreier Überwinterung 
im Frühjahr wieder 

weiterwachsen und zur Blüte 
kommen können.

Selbstbestäuber:

aus der Saat wachsenden Nachkommen sehr 

Erbsen

Fremdbestäuber: Bei den meisten 

Insekten oder auch dem Wind. Pollen von 

Nachkommen mit ähnlichen Eigenschaften 

potentiellen Elternteile mitmischen können. 

man die räumlichen Abstände beachten oder 

Art zur gleichen Zeit blühen.

Bohnen

Zur Vermehrung auswählen sollte man immer 

frühesten reifen. Auch eine gute Lagerfähigkeit 
oder das möglichst späte Schossen kann ein 
Auswahlkriterium sein.

6-10 Stück sollten es in den meisten Fällen 

TIPP:
Zum Einstieg sollte man mit Einjährigen und 

diese sind einfach zu kultivieren. Dazu zählen 

Hat man dann schon ein wenig Erfahrung 

zu Fremdbestäubung neigen.

Es gibt verschiedene Arten der 

Klone: 

Die Sache mit den Bienen und den Blüten...

Saat: Aus befruchteten Blüten entwickelt 



Die Saat von der Spreu trennen: 
Bei größeren Samenkörnern wie Erbsen oder 
Bohnen können die Samen per Hand aus 
den Hülsen gepult werden. Bei kleineren 
Korngrößen oder fest in den Hülsen sitzenden 
Samen müssen die Samenstände gedroschen 
und dann die Samenkörner von den 
Hülsenresten z.B. durch Sieben befreit werden. 
Bei Fruchtgemüse wie z.B. Tomaten werden 
die Samen vom Fruchtfleisch befreit und dann 
getrocknet. 

Genauso groß wie die Vielfalt der 
Pflanzenarten, so vielfältig sind auch die 
Eigenarten bei der Saatgutgewinnung. Hier 
gilt es hinzuschauen und auszuprobieren was 
funktioniert.

Der richtige Zeitpunkt:
Die Samenstände sollten gut ausgereift sein. 
Das erkennt man meist daran, dass sie braun 
und trocken sind, die Samenkörner aber noch 
nicht aus den Hüllen fallen und so verloren 
gehen. 

In einigen Fällen ist es sinnvoll, die 
abgeschnittenen Samenstände noch an einem 
luftigen Ort nachzutrocknen.

Lagerung: 
Die gut durchgetrockneten Samenkörner müssen 
trocken, kühl und dunkel aufbewahrt werden. 
Die Dauer, wie lange Saatgut keimfähig bleibt, ist 
abhängig von einer sachgemäßen Lagerung, aber 
auch von Art zu Art unterschiedlich.

Bohnen sollten vor der Lagerung ca. 2 Wochen 
tiefgefroren werden, um den Befall mit 
Bohnenkäfern zu verhindern.

Wichtig: Alle Bestände gut beschriften mit Namen 
und Erntejahr! Es ist auch empfehlenswert, weitere 
Informationen zu Herkunft oder Eigenschaften zu 
notieren.

Ernte und Aufbewahrung

-Kleiner Ratgeber-

GEMÜSESAATGUT 
SELBST GEWINNEN

Erhalt von samenfesten Sorten 
durch Nachbau im eigenen Garten

Gemüsesaatgut selbst erzeugen - 
macht das überhaupt Sinn?

Sämereien für Nutzpflanzen oder Blumen 
gibt es im Baumarkt in bunten Tüten  
günstig zu kaufen, also warum sollte 
man sich die Arbeit machen und eigenes 
Saatgut für den Nachbau zu ziehen und 
zu ernten?
Weil es Spaß macht, zu sehen was im 
nächsten Jahr aus dem Samenkorn wieder 
wächst. Außerdem ist es nachhaltig 
und trägt dazu bei, die Sortenvielfalt zu 
erhalten.
Ob man nun Sorten rein erhalten oder 
neue Sorten kreieren möchte sei jedem 
freigestellt. Nur Mut! „Versuch macht 
klu(ch)g“, dieser weise Spruch gilt beim 
Gärtnern allemal.

Weitere Informationen, Tipps und Kniffe: 
Im Internet z.B. auf den Webseiten des 
Dreschflegel e.V. (www.dreschflegel.de)
oder des 
Vereins zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt 
e.V. VEN (www.nutzpflanzenvielfalt.de)
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Täglich geöffnet:
März - Oktober 10.00 - 18.00 Uhr 
November - Februar 10.00 - 16.30 Uhr
(Heiligabend und Silvester geschlossen) 

Informationen:
Museumsdorf Cloppenburg - 
Niedersächsisches Freilichtmuseum
Bether Straße 6
49661  Cloppenburg    
Telefon: 04471 9484-0      
Telefax: 04471 9484-74

www.museumsdorf.de
info@museumsdorf.de
www.facebook.com/museumsdorf.cloppenburg


